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Herren Kreisliga Gr. 2

TSV 1888 Stockheim : TTC Nidda 1968 
Mittwoch, 11.10.2023, 20:30 Uhr

6:4-Erfolg für den TTC Nidda 1968 beim TSV 1888 Stockheim

Was war das für ein Match: Mit 6:4 in den Spielen und 19:17 in den Sätzen gewannen die Akteure
vom TTC Nidda 1968 ihr Auswärtsspiel in der Herren Kreisliga Gr. 2 gegen den TSV 1888
Stockheim. Rund 2 Stunden lang wurde am Mittwoch mitgefiebert, ehe Hans-Wilhelm Schäfer den
Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte. Beide Teams mussten in ihrem Mannschaftskampf
dabei auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Jagsch / Kunz gewannen ihr Spiel gegen Bieger / Schäfer
sicher in drei Sätzen. Spittler / Spatafora verloren nachfolgend ihr Match hingegen gegen Riemer /
Borst unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. Das musste man neidlos anerkennen. Einen extremen
Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 2, der erst nach 34 Bällen endete und von Spittler / Spatafora
verloren wurde. Nach den ersten Doppeln gingen nun der Topspieler des Heimteams und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Wenig Chancen ließ indes Holger
Jagsch dann beim 3:0 seinem Gegner Matthias Riemer. Völlig ungefährdet war anschließend der
Sieg von Andreas Kunz gegen Thomas Bieger nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:4, 10:12,
11:4, 12:10 in der im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als eher ausgeglichen eingeschätzten Partie
nicht verloren. Beim Stand von 3:1 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Markus Spittler überzeugte im Match gegen Hans-Wilhelm Schäfer, das er ohne
Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbuchen konnte. Ein Satz reichte nicht, weshalb Arne Lenz das Spiel gegen Hans-Joachim Borst
mit 1:3 verlor. Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen
Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV 1888
Stockheim und des TTC Nidda 1968. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Holger Jagsch bei
seiner Vier-Satz-Niederlage von Thomas Bieger dann doch niedergerungen worden. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Nach diesem
Einzel steht Jagsch somit bei 5 Siegen und 3 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz
von Bieger ein 5:3 ausweist. Eine knappe Niederlage gab es für Andreas Kunz beim 2:3 gegen
Matthias Riemer. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Kunz nun bei 6:2,
während Riemer bislang 3 Siege und eine Niederlage zu verzeichnen hat. Markus Spittler hatte
gegen Hans-Joachim Borst trotz der im Vorhinein in etwa auf Augenhöhe eingeschätzten
Begegnung bei seinem 0:3 wenig zu bestellen. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel
zeigte folgendes Ergebnis: TSV 1888 Stockheim 4 Punkte, TTC Nidda 1968 5 Punkte. Nur einen
Satzerfolg verbuchte dann Arne Lenz bei seiner Niederlage gegen Hans-Wilhelm Schäfer. Somit war
der Deckel auf einen spannenden Mannschaftskampf gesetzt und der TTC Nidda 1968 verließ mit
einem umkämpften 6:4 Erfolg die Halle.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV 1888 Stockheim nun ein Punktekonto von 6:2 Punkten auf,
während der TTC Nidda 1968 vor dem nächsten Spiel, das am 21.10.2023 gegen den TTC Florstadt
IV ansteht, 6:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV 1888 Stockheim bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 17.10.2023 gegen den TTC Florstadt III.

 Statistik:
 TSV 1888 Stockheim

Doppel: Jagsch / Kunz 1:0, Spittler / Spatafora 0:1 
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Einzel: H. Jagsch 1:1, A. Kunz 1:1, M. Spittler 1:1, A. Lenz 0:2 
 TTC Nidda 1968

Doppel: Bieger / Schäfer 0:1, Riemer / Borst 1:0 
Einzel: T. Bieger 1:1, M. Riemer 1:1, H. Borst 2:0, H. Schäfer 1:1


